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Technical specification
on DINO'1257
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Working height
Platform height
Maximum outreach
Support width
Lifting capacitY
Basket size
Boom rotation
Basket rotation
Boom control
Transport length
Transport width
Transport height
Weight (with driving sYstem)
Driving system
AG.iocket in the basket'
Power suPPly
Gradeability o/o

The specification is subiect to

Monufacturer

standard, i't

t5Vo

DINOgänd DinoÜftg ari tfadeinarki.' r: 1''

registered by the company Dino Lift Oy'

ffircm.
Dino Lift Oy, Raikkolantie 145, Fl-32210 Loimaa, Firrlar.rrl

Tel. +358-2-762 5900, Fax +358-7-7 67 7 I 60

E-mail: dino@dinolift.com, www.dinolift.com
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R,EICHWEITENGRAFIK
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NISGTIE DATEH

Arbeitshöhe

Hdhc dcr Plattfotm

seitliche Rcichweite

ich des Armsystffn§

des Korbs (OPtion)

Korlbctastung

Pcrscrnenzahl und Zuladurtg

Seitenhela*trng (von Persouen verursacht)

Seitennei gung dcs Falrgestells

Windsttuke bei Einsatz

Einsautcmperufir

Äbsriftz,keft von dic Stlltzftisss

r Neürtrom
+ Benzirletbreunungsmotor (Option)

Steckdosen im Arheitskorb

AN: EE5474EA444A f,'E'G

12,5 m

10,5 m

8,3 m

unbegrcnzt

2x45"
sichc Reichwcitcngrafi k

stufenlos rcgulierbat

3,60 m

1,65 m

6,80 m

1,98 m

25 0/,

1450 kg

215 kg

2P.+55kg
400 N

f0,3"

12,5 rr/s

- 200c

12800N

0,7 x 1,3 m

230V / 50 Hz / 16A

4,8 kW (6,5 PSY 3600 Ulmin

230V/ 50 Hz I 104

,7
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ALLGEMEINE$IGHERHEITSVoRSGHRIFTEN

vor hbetriehnflhrttc der Huharbeitsbähne ßrss der Bcdlcrrer sich unhedingt die

Betrisbs*nleitung sorgfflttig durchlesen!

DisBetriebsanlciturrgrolttcandemdaffirvorgeseh§ncflPlatzandcrHubarbcitsbiihneaufbe
wurdcn.Esmuss'**ä;ä*ail**Glllil^T'11?l'*:*:1,1äI#h:li::H":
H-"äX;ää[*]f ff ;ä"iffi ;;;#t*sbesitzcn.AlleAnwpis*l*enundFlinweisc
llerstcllsrs milsscn sorgftltig cingehaltcn we'rdeu'

AllcvorSchtiften,diesichaufdiesichcrheitundunfallverhütungbezieherr'mllssen
eingctratten wcrdcn!

Dio Eremskeile miissen vor dem abkuppcln der Huh*rbeitsbühuc aufgertc[t werden-

Die l.Iuharbcitsbähue darf nur von ciner daru ausgcbildcreu und mit dem Gcrst gut vettrautcn'

är.a*u*n* achtzehn (18) Jahre alten Pcrspn bedient werden'

ililr,tDEsTENs I I JAHRE + AUSBILDUNG

Im Arbeirck,rb därfen sichhöchsrens 2 personcn nrgreich und muximäl flinfund{iinfzig (55) kg

Zulad,ng befuden. di; hotfi"dlissige Gcsamtzuladung (inkl' Personen) bcträgt

nreihundertundffinfzehn (2 I 5) kg'

Dsr Arbeitskorb darf bcnutzt werdcn, wern gcwätrleistet is! dass das Fahrgestcll sicher

ist

Boi der Absttiuung dcs urrtergestcns mrissm die Tragfähigkeit urrd schräglagc der Absttffzfläche

immer berthksichtigl wctden

Auf eineru wci.hen untcrgrund mtlssen zrrsätzliche stritzplattcn von ausreichcndcr Größe untc"r

sfitrzfllßcn ans*bru*ui**Iaä-Bei der Ruswarrr arsyriäier strlrzpratrcn u' dgl' muss sichergct

*"id.o, dass derMctaltstritduß nicht daratf gleiten }ann'

Die Hubffbeitsb{lhne dsrf nw in Transportstellung bcwegt wetdcr, wobci keine Personen odcr

O"g***ä"Oc imKorb vorhanden sein därfcn'

tr

t.a
:t

Beim Einssrz dm Hubarbeitsbühnen sollten ctie klimatisshen vcrhältnisse; wie whd'

sic.hwerhglmisse, Außontempcrfltur, ncgffii;w. immcr bErticksichtigt werden, so dass keinc von

diaqefl Falqbreu vcrursachtei ücfahrensihrationert aufuet§n könncn.

Ein [insafu, ist unterragit:

- bei TcmPeraturen unter'Z0oC
- bei\lVinistärken ltber 12,5 mls
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hn Ärbeitskorh dttrfen kcine Leitern, Trittbrettcr oder erdcrc Gestellc vcrwendet wgTdcn!

Es ist steng vcrhoten, Gegenstitndc aus dem Korb hemus zu werfen.

Die Flubarbeitshuhne dadnicht fltr den Transpott von Gcgcnstilndcn oder Personen zwischen
versohiedcüeu Stockwerken oder Ebenen eingcsctzt werdcfl.

Die Sichcrheitseimiohtungen dttrfcn in keinem Fall außer Funktion gesetzt werden. An dcn
§icherheitscinrichtungen dlirfen in kciner Woise Vcrttnderungcn a4gebracht werden.

Vor dcm Abseuken dcs korbs muss iqrmer kontrolliert werden, ob rlas Untcrgestcll frei ist. Der
Arbeitskorb solhc nicht hi* auf dcn Boden abgesenkt we.rden oder in Bcrtihnrng mit Ocgenständcn
bcwegt w6rden, dac sonst Bcsclrädigr:ngsgefahr bestcht.

Beim Einsatz in Bercichen mit Vcrkchr, rnuss der Arbeitsbcreich mit eincr Warnleuchtc vcrsohen
unÜoder cingeräunt wcrden. Außcrdcm müssen alle Bestimmungon der SIVO eingehalrcn werden.

Ä,rbeiten in der Nilhe vCIn f,'reilcitungen reken beconders Vornichtvornus.
Dir Mindert*bntände benchtcn! (Siehe Tabelle.)

§pmnung Mindertnbstand
unten fml

Mindestabstaild
seitlich (ml

I00 - 400 V hä+gendc Spiralleitung
100 * 40CI V qffenc Lcitung
6-45kV
ilo kv
?20 kv
400 kv

0,5
2
?.

l
4
5

0r5

2

3

5

5

5

Die Huba$eitsbllhne sollrc regelmäßig gereinigtwctden, um Verschmutamgcn, welche dic
Bctiebssichcrheit bccinflussen oder die Inspcktionen crschwcrcn, ru vcrmeiden.

D+s Crcrät muss rcgelmäßig inspiziert und gswaftst werden. Wartung und Rcparaturen durfen nur vofl
geschultem Personal ausgeliihrt wcrder; das auch mit den für dieses Gcrät pgiltigen Befuiobs-,
Wartungs- rmd Rcparaturanlcitungen vertraut ist.

WcIrtr eine §töquüg vofliegt, darf die Hubarbeitsbähne in keincm Fall cirrgesetzt wcrden.

Ohne schriftlichc Genehrnigung des llerstelterr dlirfet keinerlei Ändcrungen arn Gcr{t
Yorgotromnxsn weldct.

b

|.
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REG ELITJIAßIG E I NSPET(TI ON

Mindestens cinrnal jährlich muss einc grtindlichc Irnpektion mit dazugehörender Probefahrt

ausgcflilltt wuden.

Nach l0 Bcfiehsjahren firus§ die gcsamte Hubmboitsbühne einer griindlichen' qcht zer§tÖ:

i*p"r*ioo unterworfeo werde& näi acr afle wichtrgen Kompnncnten zcrlegl,nd tiheqprttft

Nach außergeweihnlichen Ercigrrissc mu§$ einc dem Bcdarf entsprochende Inspchion

wetden.

Die Inspektfurnon sollttrn von ciner tcthnisch gcsctrutten Person-oder Firma ausgcführt wcrden'

mit dcr Funktiorr, A**"nA*g und dem Aufbäu dcr Hubarbeitsbühre veftflut ist und die ihrc

Kompctcnz bercits heuricserr hat'

Alle ausgeftthrtcn Inspckionen mü$sen in einem Pmtokoll festgelcgt werdcn' Dieses Protokoll

die Pmtokolte tlber Aä fomtri*fnufrmeinspektion milssen in der Überwachungsmappq die bci

Huhetbeitsbähne liegt" aufbewahrt werden'

Die Inspcktionen mtisseu während der Betricbsdauer der Hubarbeitsbühnc rcgelrttäßig ausgcflihrt

werdcn- Die krspektion mrtrcs spfltestcns 12 Monate nach dEm zeitpuf,kt der vorigen Irrspcktion

arrsgeftlhrt wetdcn.

Bei besonders schWierigun Eiruatzverhältnisse,n mllsseu dic Inspektionen mit kltrzcrffi Intcryallen

drrrchgefllhrt werdcn.

Bei der hlspektion wird der allgemeineu Zustsfld der Hubarbeitsbtlhno und der darugehörigon

ffiää:;äil;;chiungen festgcstellt. Dabei solltc besonders auf

ü'äärliä"ääi*lr*-. odcr arJdere nru"tt"i"ung"q qt Einfl,ss.atrf q" u:n]*0,::t:§tY

;.ffiääffi ffi f; il"*i';"G;#'l'**F"1.ry**'*,ai;TXY9::i:"t#:'-
ilffiäh_J;k"p-k*il" s-s!beq-y+:", 3 Tg" wuhrend des Bericbs gesammeltcn

g"f"h;rg"" z.ur Erhöhung def Betriebssichcrheit ftihr.fr.

ACHTUNGT In erster LiniC muss die nationnle Gerctzgeburrg beachtet wcrilenl

chnauere Anweisungen uru regelmäßigen wartung und Inspektiorren finden sic im Abschuitt

,,WarhgtSE- und krstandhattüg"'

h

t-



I3-JUL-EEEB 15:41 UON:I{KG I'IIETCENTER GI{BH 454e4 39835 AN: E|E|5474EA444A

DINO I25T

INSPEKTION AM EINSATZORT

l. Ällgemein
- Ist die flubarbsitsbtlhflß fttr den geplantcn Einsatz gccignet?
- Reictrt die Leistuqg dcrHubarheitsbilhue aus (Rcichwcitc, Zuladung usw,)?
- Ist der Aufstellplatz sicher?
- Gibt es gertägcnd Licht/ Beleuchtung für ein sicheres Arbeiten?

Dokurrcnto i

Sind die zum Ger[t gehörigen Bcdicnungs- und Wartrrngsanwcisungen vorhanden?
(Ilerrtel leranweis.ungcn)
Wurden allc in dcnAnweisrrngen und Bestimmr.rngcn vorgesehenen Inspektioncu und
Wertungsm,&ßnahmen aresgeführt? Wurdcn cwntuelle sichorheitsgcfährdcndc Mängcl als behotren
notiert? (Inspek*ionsprotokolle)

3. Äufbau (vtuuelle Inspcktion und ['unktionnprlifung)
- Allgcmcinautaud
- Funktion derBcdicmrngselemente: Sind diesc zuverlässig geschüEt?
- NOT.AUS- SiBrralhorn und Greflztästcr
- Elektrogerfte und Kebel
- Lccküt, Undichtigkeitcn
- Bclastungs- und Zuladrmgsschilder

4. Bcdiener
- IstdcrBedicncralt genug?
- tlat der Bcdiener die erforderlichcn Anweisungeu und erhaltcn und wmde or ausrciclrend

geschult?

5. §onderbedingungcrt nrn Eiusatzort
Gibt cs arn Einsagort Sonderbedingmgcn o. dgl. die berücksichti$ werden milrson?

I

l{
l',
It
li

t2.
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FUNKTION DER SIGHERHEITSEIHRICHTU NGEN

dcs Arrnes.

1. §tltrfülBc
Ein sicherheitsg6crrzra-ctcr RK, vsfhinalert clie verwcnduxrg der srützfllßen u,rd des F'aIr1

dcr Arm vim st*tzp,ää.iätf* ist. näi*t"ib"dd* sieh an der 7-ugdeichscl' am

2, Abhehen dec Armes

sicherhcitsgrenzta"te.lerhtnd"rtr 
dic Ycrwcndung des Arnsystems' wenn dio Eädm nicht vom

Bodenabgehob.* ri";, ä. il., *"*ai" HouäTu*ii;u-uto" u"i ärn iäunißcn nicht abgcst*tzt ist'

§icherstellerr a*, atJläää;;i;h;; hodcn abgehobcn sind

ti. faä *tr und nrü befinden sich bci dcr Achse'

*' I .i r,r
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3. therl*ntungsschutworrichtungen

KLEMMFEDERN

GRENTTASTER RK4 UND RKs

GELENK

Die Sichcrhcitsgtenz,.taster verhirdcrir eine Üherlastung dcs Gerätes. Beim Erreichen einer gewissur
Reichweite, unterbricht der ÜberLastungsschutz RK4 die Bcwcgung (feleskop ausfahrcn oder Arm
absenkcn).

Üherlestungssohutz RKS bilden cinc Rcscrvekupplung,, falls der Überlastungsschutz RK4 nicht
funktionicrt

§olangc däs Gerät sich innerhalb des r.ugelassencn Reichweitenbcrcichs bewegt, leuchtet ein grttncs
Lictrt arrf dem zcnkirlcü Stetrerpult im Korb.
Wenn die Bewegung von den Übcrlastuugsschutzvorrichtungen untcrbrocheu wifld, lerrchtet eifl rotcs
Licht. Wenn dia Bcwcgung vom Überlastungsschute unterbrochcn wurds, sind Bcwegungcn nur in
die Richtung, wc dcr Arm sich innerhalb des Reichweitenbercichs häIt, möglich.

RK5 dient als Absicherung ftk RK4.
Bci Betätigung wn RKS wird dcr Summer im Arbcitskorb eingeschaltct.

HEBEZYLINDER

lr
l,
ü

I
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- vorsichtig mit dcn Steuerhebeln fabren.

VORW.ÄRT§

a54e4 35835

DINO I25T

AN:O85474E84448 S:9/9
rt

ttffi§ r
t

t
I
+

. ßECIITE§
RAD

nilcxwÄnts

-Stützrad nicht an Hindcrnisse oder Sctrlaglöcher faluen

ACII"IüNG! Falls cinor vorr den Rtidem auf ein Hindcrnis stosst, kanrr die Fluharbeitstrührre sich

plötslich drchen

-Nach hecndetsr Fshrt FesLctellbremse wisdcr festsichcn

-Fahrarl&icb russchalteit

TAHRGERÄT EIN / AUS

Ä,ffilrrNct-S*ü; 
nioht zu qcit heragsdrehen, wcil daq BeschEtdigungsriniko crheblich crhcilttwird'

Es whilcmpfohlsn dnss ein Abstsnd vofl.etwa l-l cm zwischsn oberkffite Rciferr und Unterkante

Deichsel/Bremsgostärrge cingehalten wird, so dass dns Rad sioh unbchindert drehen lcarm'

AcrmJNG! B+i Betrieh vom Fahrgestell soll darauf genchtetwerden, dasn die f,'üßc nicht

[hergefnhren wcnlen!

31

oo
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4.

DINO I2§T

Der N0T-AU§-Druckknopf hätt die Berregung unmittclbar trr und schaltet dic
Lclstungleinhett aus. Ilic Leirtungreinheit lfiuft nlcht an, ehc der I\IOT
wleder lreraurgezogcn wurde @rurkkn$pfte 3 und 22).

Dic Funktion der Sicherheitsvorrichtungen musr sichergestellt sein. Dss
Eedienunppf,neel &m Untcrgestell darf wfihrrcud der Austthrür votr Ärbeiten mit
mit dem §chlüssel abgerchlorsen werden.

td

AN: O854742EI4448

ß-
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EEPIENUNGSELEMENTE

BEDI EN UN GS ELEM ENTE AM H AUPTZENflRALE

L Betriehsschaltcr O-Ausgeschaltet
I : Stutzfussfirnktionen und Hydr, Fatnen
2 : Ar:nbedienung von Arbcitskorb het
3 -Arrtbedienung von Untcrgcstell her

Druckknopü Anfahrsn
NOT.AUS -Druckknopf
Warnlicht, AchserGrenztastcr
DruckJaropf, Notabsonkung
§teuerhcbcl {it Schwcmkbcle gung
Stsu erhebel ftir Armbcwegulg
S.tcuerhebel flir Tcleskop
V:oltneter
Siehcrung
STOP-Druckknopf
Drucldaropfl Teleskop cinfalrerr
§tcucrbebel, Arbeitskorb-Neigung
§trrndertmcsscr

J- E'0
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DINO I25T

EEDI EN U N GSELEM EN TE AM U NTERGESTELL

lZ, Hinterer Stützfilß. rccht§

t4.

I5.

16.

x7.

28.

llintercr Stttkfuß, lfuks

Vordelur St{lt?ftß, linlffi

Y. ordeiur Stützfuß, rcchts

lVassenvaage

Fabrgeräl EINI AUS

Fhlrrgqät, S teuerhcbel

c

T'ÄIIRT EIN/ T'ÄIIRT AUS

ft l-F27

LTNKE§
RAD

VORIilÄRT§

t
t
+

t
RECIITESI nan

t
'f\
nücrnrÄnrs
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BET,ITEN U NG§ELE,WETI'TE I M ARBE'TSKORE

Bevordie Eedienungsclcmente im Arbeitskorb benutrr werdcn dltrfen, sollte der Deckcl dcr
Hediemrrrgselementc am Untetgestell geschlossen werden. Dcr Decket darf nicht während
abgeschlossen werden.

I7. Sterrerhebel

L

18. TUarnleuchto
Grlln : Inncrhalh Rcichwcitcnbereich
Rot =AusserhalbReichweitenbereich

20. Drucklnop{ Notabsenkung ein
21. §ichcrung
2?, NOT.AUS

Aus - dr{lcken
Freigabe : hochheben

23. §ignalhom
24, Stectrdose Z]OVAC (2 St.)
25" MotorAUS
26. MOtOr START
30. Teleskop einfrhrcn -Druckknopf

frÄ-ri

md
+I

[tr*-i

lrt]

l,'

,l

oli
ltt
lr

l''
i
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DTNO I25T

MA§SNAI.IMEN BEI EINER HEDROHEHDEN NACHLASSIGKEIT DER§TANNSICHERHEIT

Einc Gefährdung der Stflbilitit ksnn u.fl- vön folgcnden Faktorcn verursncht wcrdefl; EinsFunktionsstöruüg lq dEr Hubarbeitsbithnc, windlder andcre äussere, scitlich wirkcnde Kräfte, Einverragcll von der Bodenfestigkcit oder Fehlerhaftc oder unr,urcichende nuoi"rr*nrrr[ beim Aufskllcn.EinNachlafsen der Stsbilität wfud rneistcns in Forrn eine zunehmendc seitemnciguug dcrElubarbeitsbittne watrelomm€n.

I' lVcnn genttgerrd zcit vorhanden ist, sollte man versuchen die Ursache dcs stahilitätsverlustes, unddie wirkungsrichtrug unmittelbar zu klären. Personen dic sich in der Nähe aufcnthalten solltenmit dem Sigqalhorn gcwarnt/alanniert werdsn.

2' um die Seitsnueigung zu verringern soll das Telcskop mittels dcr Notabsenk-
firnkionEingefahrenwerden. plttliche, ruckmtige n"**g,*g"n sollrcn aufjeden Fall vcrnreidcn

3' Ye]| die sohlvenkfirnltion problemlostrnhioniert, scllte der Amr weg von dem
Gefahr+ilbercich gcschwerkt werdcno d.h. in die Ricirtung wo dic stflbiliuit norrral ist.

4. Der Arm wird mit der Notabssnkfunktion herabgesenkt.

ob dic verschlechrcrb stnbilittit durch eine §törung an dcr Hubarbeitsb{tlms y*rursacht ist, muss dicstorung utbdingt bcseitigt werden, bevor dcr emJute Einsatz dcs Gerätcs. Die Hubarbsitshühnc därferst nach Bcseitigung des Fehlers und fachmtissigen Inspektion wicdcr *irg*r*t t *lia*n.
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DINO 1257

INBETRIEBNAHME DER HUBARBEITSEÜHHE

l. §tandfestigkeit dcr Untertngc

-Sicherstcllen, da-q§ dcr Bodcn austcichend cbetr gud h^art ist, so dsss die Hubarbei

ciner stabil.en waagcrechten Lage aufgestcllt wetden kann. (Tabolle)

.wcnn dle unterlage loclsff is! mütsen Absttttzplatten vofl au§reichfflder Gr.löße und

die St{tufrße gclegt werden.

-Eis, die vorau.ssicht auf Rcgen und die schräglage der unterlage mllssen immer

werdefl. Stittzfllße gegelr Abrutcchcn sichcrn'

-Der Crebrauch einer unzurcichend abp;estützten oder nicht vötlig waagerccht stchendcn

Hubarbeitsbühne ist nicht erlaubt.

2. Dieflubrrbeif,thlihne nn die Eenflu geprltfte Aufqtcllflflch+ fnhrcn oder schichen

-Feststellbrcmse anziehen'

-Zugfahrzeug lo slnrPPcln

ffi Dichte (schr sohrxierig zu bearbeitert)

Mittlcrc Dichte (schwcr an bearbeitcn)

Hohe Dichtc
Mittlerc Dichtc

Locker
Hohe Dichte
Mittlcrc Dichtc

Hohc Dichtc
Mittlere Dichte

Locker
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3. Stromntlschlusr

A. BETRIEB MIT WECHSEI,STROM 
-€'Nctakabel an Nctzspam,r*g u**ruiessen. f- t-I{auptstromschalter-ar§*h"il;---rvervrrr C \

-Ncnrrspannung muß 230vAC 1_10o/ol *6oÄ),Frcquenz 50 Hz und 
- H

fJäm*#ffi?HJ"tffi:ä#ää'ää*** \oB- BETRTEB Mff EEhTZTNMÖTOR
-Netzlcabel nicht anschliossrn n-Hauplshornschatrteranschnlten \ \-Kralhtoffhnhnäffnen 

^--+\-chokc einschnrrcu filr dcn Dauer dcs Anfahrens W
Dns Änlnssen des Motore tryern die Eatterie lcer ist: trDen Druckftnopl$d-* ngg*gui*r"rre, gcdrückt harren und

,*"Iffi :*#rffi';ffi1-;if;i;j+;ä;ää-einreictrrerwiderstanderkcnnbar
Ädhfurgt rlar §tartseit nicti ,*lnr*", s-o- d*xs es Eegffi den lVrotor zurüclschlsgt.Lnngxam tttrück in dte A,rcganftnge llthruu.

-Drshrxahl etwa Halbwcgs einstcllen

*ä:#'ffiäähffiffi,1ä***"n lauren tasserL wpit dic Baneric vorr aunaden

Hräfutoffhähn nach becndetem Motorbcftieb schliesscn.
Achtung! Knnftstofllrlhn rnuss nei r*orpo,runtrrt"o g*r*rrlossen scin (absehleppen)

WeitErc Inl'ormationen ubsr dic Bedienung des Vertrerunmgsrnotor-GEncrators finden sic iu dersepffateü Bedienurrgs- und Wartungsanleiung.

4' Übcrprttfen §ie dcn zu*tand der Batteric, um die Funktion des Notabsenltsyrtemn zugewflhrleirfeu,

Battcriezustand kontrollieren, um eine sicherc
Funktion von Notabsenftung sichcr*ustcllen.

Die Sigrulleuchts äm Balterielader trntcrhalb

{es §tculrnulls zeigsn das spaunungsniveau
ocr Hatücrie sn.

\üährend des Aufladens leuchtrt da*c rotc
Signallcucht* währcnd das grttne eJt*.-h, i"r.

- Ist, die Batterie naher+ aufgeladen, Ieuchten
bcide Signalleuchten.

- Int die H*ttcrie völlig aufgcladen, Icuchtst das
gritne Signalfeuoht, wilhrcnd das rote bliükr.

" Yry leuchterrjcdoch beide Signalleuchten
nach 

lce auflsdcns, ist der ZustaiO a"r nott"ri"
schlecht"

I
l.
Ir

lilr.

I

l,
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l"ti
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5. Wnhlschalter (1) nnf Stellung I *er,en.

6. Motpr mit Druckknopf 2 (gr{in) startcn.

- Chohe. aussshalten (Eetricb mit Benzinrnotor)
- Larfgcschwindigkdf einstellcn (Betrieb mit

Eenzinmomr)

7, Die vorderen §t{itzftlße (bei der Zugdeichsel)
nbacnkgn.

8. Die hintercn §tützfltffe herunterdrllcken (Vorsicht,
§tükrrd an derDeichtel nicht betchlidigen).

I. Untrrgestell mltden Sffitrfüßcü wtrflgerß§ht
ehntclleu (siphe Wasscnrange).

HN:885474E8444a J.0, ö

§icher§.tcllcn; dnss die Räder deutlich
voüt toden nbgehohen rind.

- Die Signallichtct 4,4. und 4C in die
Hauptzcnhale leuchten weiln die Räder

vom Bodcn abgehoberr sind.
-Abstätr,ung von allen Stiltzflrsscn

_ _ _-':y'la _
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BEDIENUT{G DER STEUEREINHEIT AMUÄITERGES TELL

I0. Betriebsschtlter (1) in §t+tlung 3 setucn.

- Dar Tcleskopffim trcann nr.rn mit dem

Steuerhehcl T, I uild I gcfatuen werden

- Funktion vonNotnbsenksystcrn priifen wie
folgf:

I. Arm etwa 1 - 2 m. hochfahren
(flebel 8) rurd Teleskop etwa I - 2
m hcrausfahrun. DarrachN0T-
AU§ "Druckl«topf dmcken. Die
Bcwegu*g muss rrul aufhören.

. 2. Notabsenk-Aggrrcgat stffteu
(Druckktropf 5) und Telcskop
cinfatrerr (Hebcl9) und Ar:n
absenkcn (Hebel S).

AN:8654742@4448 5:129

3. NOT-AU§ -Druckknopf
hochhebcn.

4. Korh von Zugdeichselbeffiich abhcben und zur Scite schurcnken so dass der Amr

" algesenkt werdcn kann.

I 
S. Teleskop soweit ausfahren clacs Einstcigen ohnc Risiko möglich ist.

voR§IcHT, §TÜTZRAD AIVI DETC,H§EL BEACHTEN!

Mit eirgeschalteter Notabsenkfimltion werden die Atmbcwcgungen erhcblich langsemer ausgefiihrt.
t

Bei F6fo1eu von Untergestcll kä$n die Geschwindigkeit womit die Armbcwegungm ausgcfllhrt

wedrr., ric[t Sflrfertlos reguliert werden.

Wdrlsi,halter (l) in Stelluug (1) (stlitzfitssc) abscttlicsscn hei Arbeiten untcr dem Arm. Sichcrstellen

dss es kcine Personcn oder andcrc L*tt in Koü gibt.

23
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BE üIEN UIIG W iN A REE'TSKORB

11. Bctriebsschtltcr (1) in Positiün 2 f,ctz€E ünd

§chlllrsel ßiliilehman.
Nicht mit Schl{issel Schutzhaube liber Stsuensinheit

abschlisserr

-Die lIubatbeitsbiihnc ksnn run von Arbeitskorb

aus, mit Heltel t7 gefahren werdcn. Wippschalter

an llebel merst eindr{tcken und Hcbel vorsichtig ilt
Bewegungmichtung ft lhren.

-Notabscnkfunktion wie folp$ prüfen :

-Atm etwa 1 - 2 m. hochfahrcn (Hebel 17)

undTelcskop ctlva I - 2 m herausfabren.

Danach NOT.AUS-Dnrckknopf drucken- Die

Bcwegung muss nutr aufhö'rert,

-Notabscnk-Aggregat starten (Drucklcnopf

20) und Teleskop einfahrcn und Arm
absenkcn (Hebct 17)-

. -NOT-AUS -DruckftuoPfhochhebcn'

voFsrfiIt, §TÜTZRAD AM IIEICHSEL BEACHTENI

Dic Geschwindigkeit woruit die Korbbcwegunger durchgeführt werdcn ist §tufcnlos rcgulicrbar mit

Steucrhebcl (17).

:

il
i

i!
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l?. Funktiotr vor Überlffit-§chukRK4 prttfen
t

Korb mi.t I20 kg Zr,rladuug bctrasten-

l2O trg
KORBBHI.ASTUT{G

HN: ü654742A444e S:3/9

Amr hochheben und in waagcrechte Stellung fahrcn. Teleskop ausfahrerr.

WeEn dig Bewegung aufirärt, muss das rotc Überlactffizcige (18) leuchten.
Die l^änge (dcn Hub) mit den Wsrterr in dem Punkr "ügERpRüFtNG VON
IUICHWEITEGRINZEI{" (Seitc 51} vergleichen. Wenn der Hub grüsser ist, bittc mit der
§ervicenhteilung des Verfeters Kontakt auftrehmerr.

I2A. Mnssnahmeu, im tr'nlle einer üherbelartung
(ndr Ühcrbelmtungsschutz ßI(5 unterbricht den §tromkreir tles die Bedienclcmcutes und

der Korhsummer wird nngerchaltet)
- Mlt Teletkop elnf*hren {lruckkropf (30 oder 3l) den Krrb innerhalb Annprechhereich

von RIfi fuhren (Grünes Licht leuchtct)
- Dlo lluhsrbeitshühüe kann wlcder normnl eingmetztwerdcn
. Teleokop einf*hren -Druckknopf (30 odcr3l) funktioniert immer wenn der Elektromotor

liluft'oder beim Drllcken von Notsbrenk*Druekknopf (f oder 20).

VORSICHTT
Werq das rote War*licht ftr Überlastrmg (tB) leuohtet, darf dern Korb kcine eusätzliche Last
zugefllbrt werdcn (a B. cine z.weite Person, Geräte).
Beispiel: Einc Person frhrt vom Korb oder von der Untergestcllsteuercinhcit aus das Toleskop in
niodriger Hühc natre am Bodcrr soweit wie möglich heraus. Danach darf dic Belastung des Korbs bci
cventuellcm Auflerrchten dcr Überlastanzcige nicht ertuiht werd,en. Das Tcleskop m** oingefohren
wefdea.

W'ENN DA§ NOTAB§EhIK§YSTEM ODER DTE SICHEruIEITSEIFIRICIITT]NGEN.
IIIICHT ErNWÄFtrDFREr FIINKTIOFI'IEREN, MÜs-qaN srn vop IIER ANWENDUN6
IN§TÄNDGESETUT WERI}EN

25
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Die Li,yte tiiglich fluszuführsrrder Inrpektiorren irr der Serviccarrleitung durchgehen und
die gen*nrrten fn*pektioner durchfllhren.

Mit leicht flngchohenem Arm und ein wenig nurgefahrcneil Teleskop muss noch
kontrolllertwcrden, dass dcrÄrbeitskorb sich ulcht naeh unten bewegt, werrrr keine

Eedlenungrvorrichtungen betlttigt werden,

Um drs llydrrullkül nufzuwfirmen sollte m{n unter kaltcn Verhflltninren den Motor cine
Weile umh+lnstet lnufcn lereer. Dcn Korb dnnn anfangs unbelartet vortsichtig und nur mit
Innpamcu Bewegunged vön der unteren Bedien#ation flus fthren,

16. ArEeitukorb rn ArDeitsstcll+ fahren.
Mit dem Steucrhebel im Arbeitskorb ficdoch nicht von UntcrgestelD känn dic Bewegungcn mit
stufenlos regulierbarcr füsch,windiglceit gpfahrcn werden.

Nur eine Bewcgrurg kann nuf eirrrrral gefahren werden.

W.enn mchrere §tcucrfunlitionen (Hebel) auf cinmal verwendct werden, fi-urktionicrt nu( däß

Bewegung die auf kleinere Widerstand sto$st.

ÄCIITIJNGI
Bei Herabfahrcn des Korbs in TransportstcUurg muss Vorsichtig gefahren werdcrL so .lass der Korb
und/oder dcr §ttttzrad nicht beschlldigt wurden. Zuerst Teleskop ganz einzichen urtd Korb scnkrecht

züfii Arm fnluen.

YOR§ICHT, STÜTZAAD AM DEICHSEL BEACHTENI
KEINE ZU§ATZLICIIE LAST VON OEEH MTT}IEHMEN!

17. Bitte bei Hochfahren des Korbs folgendes heachtcn:

KLE[/IMFEDERN

GRENZTASTER RK4 UND RKs

GELENK HEBEZYLINDER

-Die möglicherr Bewcgungen (Rcichweite) dcs Korbs sind von Bclastung abhängig (Siche

Tec,hdsche Informationen). Die Ba,vcgungen wetdcnvoü zwci, unter dcm Schutzdeckel

gesshiitzt angrbrachtcn Grenzfästcr (RK 4 und RK 5) {tbcrwacht. Einstetten von diesen

ürcnztnster odcr andefleq Massnahmcn darf nur von oinem autorisicrtcn Sewiccpcrsonal

ultgrnommen,rrrcrden.

13.

1.4.

I5"

___l
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18, L*ngzeitiges Arhciten an demselhen Plntz.

-Es gibt Stop. und Start-Druckknöife *o*otrt an der obcren als auch an der urtercr Steucreinhcit. Eci

*ut*em Wc6er ist es nicht uotrycrrdig den Motor fllr lange 7..eit*nlaufcnd ar haltstL weiln keine

Korbbewegungcrt urrtetnommen wetdcr.

-Bei kaltemWctter empfiehlt es sich jedoch den Motor Isufend r.u haltert, darnit das Hydrauliköl

wann gehaltcn witd.

-Es ist cmpfehlenswerl dass Sic auch zwischen dcr Bewegungen dr"r Benzirrmotor laufcnd lassen und

so dic Battene Ladung sichcrn.

-Die Ahsttttzwg dcr Hubarbeitsbtlhne, sowic der Zustand der AbstfitzflEiche sollten rcgelmässig

kontolliem wcrden, mit RUsksicht auf die Ifittcrurgs- und/odcr Geläudcverhältnissc.

-J

27
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I9. Bei Bewegerr des Arbeitrkorbr folgender nicht
vcrgeBqert"

- Yorsicht in derNntre von
f:lochspannungs leitungen-

- Seitlichc Kraft (400 N) rricht tibetschreitcn

; |rlicht stromftthronde Kabel (Freilcitcr)

bcrüihrcn.

. Keinc Gegcnstände vom Korb fallen lassen

- Hubarbcitsbllhne nicht beschädigcn

-Nicht zu,sätzliche Last mit hochgefahrcnem

Korbminrehmen

- Gerätc und Aufbauten in dor Umgebring

nicht beschädigcn.

* Höchstz,ulässige Korbbclastung nie

vetgcs§en.

20. Wern mnn *ich von der llubnrbeitubühle entfcrnt

- die Hubarbeitsbtikre in eins sichefe Stellung fahrcn, voretlgliehcrweisc Trausportstcllung.

- l,eistungseinheit abschäItcn

- Unbefugte Verwendung der Hubffbeitsbühnc verhindem, durchabschlicsssen dcs

Shutzdeckels der Haupt-Steuersciuheit.

21, Korhstelluug einstellcrt

Horizontallage vor Korb kann von
Untergostell-Bcdienrxrgspult wie folgt
eingestellt werden:
-Betriebsschalter (U in Stcllung 3 seken

- Mit Stcusrhebcl (32) gcwrtnschte

Bewcgungsrichtung wählur.

Korbstcllung soltte mit dem Arm in
wangetechter §tcllung cingestcllt wendcn'

Beiffi EirstslJvorgang dttrferr keine Pcrsonen

in Korb scin.

Korbeinstcllung muss mit abgestüteter

tlubarbeitsb{lhne ausgeftlhrt werdcu
(Auslegcr in Abstirtzstcllung)-
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NOTAB§ENK§YSTEM

Ftlr dcn Fall, dass ein §tromausfa[ die Bcdierrurrgselemente außer Funktion setzt, ist die
IIub*rbeitsbtthne mit eincm tatderietetiebenen Notabrenksystem au,cgefllstct.

l. Notabsenksystcnr,Aufbau
Battcric lzv 26 Ah

- Ladegerät
- Hyfraulciuhcit I2VDC

Wartung der Batterien
-Das system ist mit einem automatisch ansprechenden, Ecgcn überhitz;rurg und

Kurzschl üsse abgesicherten lxdegerät vcrschcn.

5: ?/9

- Lcistung
- Ladcspannung
-Ncrtnsfrom

72VA
0 ... 14,4 V
6A

* Wenn nötig Wa-rser einftrllen, bis die Zellen hedcckt sind.

1, Die Hydraulikcinheir besteht aus:
-Druckhegrerr,rmgsvcntil, Einstelldruck t 6 trrtpa (l 60 bar)
-Ilalteventil
-700W-üJeictLckoff motor

Die Notabsenkfrurktion wird vom fubeirskorb aus mit Druokknopf 20 (§eite 24) und vom
Untergestcil aus mit Druekknopf 5 gcstarter (Seii§ ZZ)

Das System fuaktiouicrt rur, wenn der Druckknopf eingedrüch ist.

Duroh Inbetriebscteon des Notabscoksystems wird dm 230V-Motor nusgeschaltet.

ACHTTJNGI

Immsr zuerst dss Telcskop einziehen und crst dffiach denr Amr herunterfal;rcn Das Schwenkcn solltc
als letz;te Berueguag ausgeftlrt werdcn.

Mit der Notabscnkf,rnktion bestcht auch die Möglichkcit, die §tützfltßc in Transportstelhurg eu
hebcn.

IJer Zustand derNotabsenkbatterien muqs bevor Inbetriebnahmc immer geprttft werden, (Scitc lg)

Wenq dnr Nohbssnlrrystem nieht ftruktionierl, müssen nndere Persorren, die stch nn der
ÄrbeitssteEc befinden, alarmiertwerden, Eo dasr rie die flir dcn Normalbctrieb er{ordcrlish+
§tromversorguüH henstellen kiinnen, oder die Batteric der Notahr+nkrystemr nushuschcn
könneu.
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FAHRANORtrHUNG

Dic hydraulische Fahrqnordnung wird ff:r l«rze Tran-sportc ar Efuisatzort vorgeschrn, in Ffllle wo dä-.i

Zugfahrzeug nicht cingesetzt werdcn kann.

-Benzinmotorüggregüt startcn und Laufgeschwiudigkeitauf rÄ stellcn paufgeschwindigkcit

vorl Aggregat bceinfh,rsst Fatugeschwindigkeit)

-Fahrgcrät'iir Position'oFshrcn" stcllen

*-f27

- Watrlschltcr in Position (1) "Sttitz"ftlsse" schalten

**§icherstcllen, dass dcr Korb in Trensportste,llung und dic Sttltzflissc gnnz hochgefahren sind

-Sicherstcllen däss das Kabel im Netzbctrieb lang gemq fltr die Fahrstrtrckc ist

-Feststellbremse löscn

I|

l'
lxtl
I'

FAHRGERAT E,tN /AUS
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